
der Gegend von Lomni tz in Mähren, nebst den
bisher aufgefundenen Varietäten.

Mit Ausschluss aller cultivirten oder 'verwilderten Gewächse.

Von

F. S. Pluskai.

Allgemeine geognostische Characterise der Lomnilzer Gegend.

Das Terrain, auf dem die nachstehende Flora vegetirt, besteht seinen
Grundfesten nach aus Gneis und Glimmerschiefer, welche daher auch gröss-
tentheils die obere, vegetatiönsfähige Bodenschichte liefern.

In diese Formation ist von Süden her eine schmale Zunge tertiären
Landes, aus Thonschichten, Sand, Sandstein und groben, petrefactenführeu-
den Kalken bestehend, eingekeilt, welche nordwärts bis über Lomnitz reicht,
südwärts mittelst der Brünner Tertiärfonnation mit dem Wiener Becken
zusammenhängt.

Einige Bergkuppen, die Kwétniza und Tschebinka etc. bestehen aus
devonischem oder Grauwackenkalke, welche auch wirklich einige kalk-
liebende Pflanzen führen.

Dieses ganze Gebiet von etwa 1 • Meile, zwischen dem 34° 2,5' und
34° 7,5' der Länge, und zwischen dem 49°20' und 49°27' der n. Breite, ge-
hört dem Flussgebiete des bedeutendsten Flusses dieser Gegend, derSchwar-
zawa, an, welche dasselbe westlich begräuzt. Es ist »loss von Gebirgs-
bächeu von geringer Bedeutung durchzogen und bewässert, welche nirgends
stagniren, daher hier auch keine eigentlichen Sumpfpflanzen vorkommen.

Die mittlere Hölie des Terrains hei Lomnitz beträgt 1340' über der
IVIeereslIäche und die parallel von Norden gegen Süden verlaufenden Gc-
birgsverästlungen hängen im Norden und Westen mit dem mährisch -böh-
mischen Gränzgebirge zusammen und finden unterhalb Lomnitz das Ende
ihrer Formation.
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Die dasige Flora ist dicsemiiach eine Vorgehirgsflora und luit also
ihre Vertreter in den meisten Gegenden des Kaiserstaates. Sie kann daher
weder etwas Seltenes, noch besonders Vieles aufweisen , obschon sie in den
Arten individuell ziemlich reich genannt werden kann»

Um dieselbe jedoch einigermassen interessanter zu machen, war ich
seit Jahren beflissen, die von der Norm abweichenden Pilanzenibrmen ge-
nauer nu erforschen und habe auch dieselben als Varietäten den Normal-
species beigefügt.

Im Ganzen bietet dieses Gebiet 672 phanérogame Species, nebst den
von mir bisher aufgefundenen 128 Varietäten.

Farn. I. Ranunculuccac. Juss.

Clematis Vitalbn L. Auf dem Grauwackenkalkboden der Kwétniza bei
Tischnowitz.

Thalictrum anynstifolium J a c q . Auf der Schwarzawawiese bei der Po-
dolor Mühle.

— flamm L. Im Gesträuche bei Drasow.
Anemone nemorosa L. Allenthalben in der Gegend»

— — var. binifolia PI. Um Lomnitz unter der Normalforni.
— ranuneuloides L. Allenthalben in der Gegend.
— — var. <*. biflorä P e l e r m ,
— — var. ß tri flora P I. Beide unter üppigen Exem-

plaren auf der Nottichowa bei Lotnnfiz.
Pulsatilla vulgaris Mil l . Auf dem Kalkboden der Tschebinka.
Hepatica nobilis Vo I km. Allenthalben um Lomnitz.

— — var. a plena PI. Auf der östlichen Lehne der Luzychowa
bei Lomnitz. (Behielt auch in den Garten gepflanzt die
Füllung.)

— — var. P involucro pentasepalo P1 .
— — var. y involucro tetrasepalo P1.
•— — var. $ steleantha Go iz . (Ein längerer aus der Hülle em-

porsteigender, eigener Blüthenstiel trägt das Perigon).
Sänimtlich zuweilen unter der Normalform, besonders im
guten Boden.

Adonis aestivalis L. Unter dem Getreide hei Lomnitz.
— flammen J a c q . Auf cultivirlem Boden bei Lomnitz.

Ranunculus Ficaria L. Allenthalben bei Lomnitz.
— — var. a. apetalus P l . (Gewöhnlich die erstblühenden

Exemplare.)
— — var. ß bulbiferus P l . (1—3 Knötchen in jeder Blatt-

achsel, statt des Triebes oder Blüthenstieles tragend.)
— Flammula L. In Gräben b. Lomnitz.
— arvensis L. Auf Aeckern bei Lomnitz.
— sceleratus L» Am Teichel bei Lomnitz.

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



3

Ranunculus bulbosiis lu Auf Wieseti bei Loiniiilz.
— repens L. Auf feuchten Stellen b. L.
— — var. a astoloniferus P1.
— — var. ß pubescens Opic . Beim heiligen Brünnel hei

Lomnitz. . -
— polyanthemos L. Auf dem Kalkboden der Tachebiuka.
— auncomus L. Allenthalben bei Lomnitz. . • >
— — var. monstrosus P I . (Petala sammt den übrigen
••'•••• ;• . inneren Blüthentlicilen in vergrünte, lanzettförmige,

ziemlich derbe Biättcheu verwandelt. Die Blume
sieht wie eine gefüllte grüne Hosette aus). Auf
einer feuchten Wiese bei Siualow.

— acris L. Allenthalben in der Gegend.
— — var, albiflorus P 1. Zuweilen unter den Normal farbigen.
— lanuginosus L. Thalwiese gegen Scherkowitz.
— aquatilis L. Bei Scherkowitz.

Myosurtts minimus L. Auf Aeckern bei Lomuitz.
Caltha palustris L. Wiesen bei Lomnitz.
Isopyrum thalictroides L. Thalwiese gegen Scherkowitz.
JiiyeUa arvensis L. Auf mageren Feldern und Feldrainen bei Briisny.
Aquüegia vulgaris L.-*) In der ganzen Gegend.

— — var. a. • albiflora 0 p. Unter den Normal farbigen nicht
selten.

— — , var, .p phyllantha P I . (Sämmtliche Blüthenlheile in

schmutzig grüne Blättchen verwandelt.)

Delphinium Consolida L. Allenthalben auf Aeckern bei Lomuitz.
— — var. u albiflorum Op. Zuweilen unter den Blaii-

blüthigem
— — var. ß plenum PI . (?degener. Rclibch.) Auf einem

gedüngten Acker bei Tschebin.
Aconitum Camarum L. Auf dem Kalkboden der Kwcdüza.
Actaea spicata L. In den Holzschlägen gemein.

II. Papaveraceae. DC.

, Papaver Argemone L. Auf Ilainen bei Podoly.
— Rhoeas L. Allenthalben als Ackerunkraut.
— dubium L. Hin und wieder auf Aeckern bei Lomnitz.

Chelidonium majus L. üeberall an den geeigneten Standorten.

*) Wird 'gemeiniglich als Kalkbodenpllauze angegeben. Hier kommt sie
durchgehends auf Glimmerschiefer und Gneis vor.

A *
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III. Fumariaceae. DC.
Fumaria ojficinalis L. Auf bebautem Boden. -
Corydalis Halleri W. Am Bachufer hei Scherkowitz.

— fabacea P e r s . Im Thiergarten bei Lomuitz.
— bulbosa P ers. Im Glinimersclrieferboden der Nettichowa.

Corydalis bulbosa var. a. albi/lora O p.
— — var. P lntea P I . (Selten.)
— — var. y ruberrima P1 . Sammtlich auf der Neltichowa

bei Lomnitz.

IV. Crueiferae. Jnss.

Sisymbrium Sophia L. Bei Tschebin.
— officinale L. Dei Lomnitz.
— Loeselii L. Bei Tschebim

Conrinyia Thaliana R c b b . Auf allen Aeckern bci Lomnitz.
— austriaca P e r s . In der Sandja;rube (lertiSrer Sand) bei Loiniiilz

uud bei Tschebin auf Aeckern.
Alliarla officinalis Andrz . In der Dubiua bei Lonmitz.

— — var. phyllomana P 1. (Der ganze BHithenstand in Bliitt-
chen verwandelt und vergriint.) Au schattigeu Wie.seu-
platzen bei Lomnitz.

Erysitnutn repandum L. Auf Acckeru des Alluviums bei Tschebin.
Barbarea vulgaris B. B r. An (jJriiben bei Lomuilz.

— — var. pallidiflora P 1. Hin nnd wicder unter dcn Nor-
malfiirbigeu.

Sinapis alba L. Auf Aeckern bei Lomnitz.
— arvensis L. Ebenda.

Ventaria bulbifera L. Auf Glimmerschiefer der Ncttichowa.
— enneaphyllos L» Mit der vorhergelieiiden.

Cardamine Impatiens L. Im Thiergarten bei Loninitz.
— . amara L. Am Besenekbache bei Lomnitz.
— pratensis L. Auf Wiesen der «anzeji Gegend.
— multicaulis Hopp. Auf der Dubina bei Lonuiilz.

Turritis ylctbra L. Auf Glinimerschiefer bei Lomnitz.
Arabis hirsuta Scop . Auf Kalk bei Tschebin.

— Turrita L. Waldrander bei Lomnitz.
— arenosa L. Auf dem Grauwackenkalke der Kwetniza.

Camelina sativa C r t z . Zwischen Lein bei Lomnitz.
— dentata P e r s. Hanfiger.

Alyssum montamim L. Auf Kalkbodeu bei Tschebiu.
— calycinnm L. Im mageren Boden bci Loninitz.

Berteroa incana D C. Hin uud wieder auf deu geeignctcn Standorlcn.
Vraba verna L. Allcuthalbcu auf Bracliuckern.
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Thlaspi perfoliatum L. Ueberall iin cullivirten Roden.
— arvense L. Ebenfalls.

hepidium ruderale L. Auf Soliutt uud an Wetfcn l)ci Tschebiu.
Capsella Bursa pastoris V e n t . Ueberall an Wegeu.
Neslia paniculata D e s v. Auf Aeckern bei LoiunHz.

V. Berberideae. Vent.

Berberis milgaris L. Iin KaJkboden an der Ktvetuiza.

VI. Resedeac. DC.

Heseda lutea L. bei Drasow und Tschebin.

VII. Droseraceae. DC

Drosera rotundifolia L, Anf einer sumj>fi;,ren Wiesc bei Lomnitz.
Parnassia palnstris L. Auf der Zlebcr und Scberkowitzer Wiese.

VIII. Cistineac. Duaal.

Helianthemum vnlgare Gaer t . Allenthalben um Loinuitz.
— grandiflornm A 11. bei Tischnowitz.

IX. Violarieae. DC.
Viola hirta L. Bei Loimiitz und auf der Tschebinka.

— odorata L. Allenthalben um Lomnitz.
•— — var. a alba. (V. alba. Bess.)
— — var. $ pallidissima. Pl. Beide auf Grasplatzen im Loni-

uitzer Schlossparke sehr luiufig.
— canina L. Hin und Avieder im Gestrippe bei Lomnitz.
— tnontana L. Auf diirrem Glimmerscliteferbodcn bei Lomnit/. u. Ila.scliau.
— arenaria D C. Auf Gliminerschiefer bei Loinuitz hiiufig.
— silvestris Lani. In Walderu bei Lomnitz.
— — var. albiflora. VI. Auf einer Stelle im Loinn. Tiiiergartcu.
— Riviniana Rchb. In Schlucliten bei Loilinitz.
— tricolor Ii. Auf Aeckern der ganzen Gegend.
— arvensis M u r. Auf Brachfeldern.

X. Polygaleae. Juss.
Polygala vulgaris L. Auf Wiesen bei Loranitz.

— — var. a nlbfflora O p.
•— — var. P rubra Tausch .
— — var. Y variegata P 1. Die zwci Ict/.tern hin tuid wieiler

unter Nornialfarbigen ,* die weissc auf einer Wicse bei
Lomnitschka vorherrsclicnd.
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X I . C n r y o p y b y l l e a e . J u s s . -

Ayrostemma Githago L . I m W i n t e r g e t r e i d e bei Lonu iHz . . • • • • •

Lychnis Viscaria L. Aufwiesen. '
— Flos cueilli L. Ebenda.
— — var. a. albiflora P1, Im Walliczek'schen Garten in

Lomnitz. (.Erliiilt sich bereits mehrere Jahre au dem-
selben Standorte.)

— — var. ß plena PI. Auf einer Wiese bei Scherkowitz.
— vespertina Sibtli . Auf Aeckern bei Lomuitschka.

Ciicubalus baccif'enis L. Hin und wieder um Lomuitz.
Silène Otiles S ni. Im Kalkboden auf der Tscliebinka.

— inflata S m. Auf Aeckern bei Tschebin.
— nutans L. Bei Lomnitz.

Saponaria ojficinalis L. Auf der Tscliebinka.
Dianthiis Armeria L. Auf Hudeln um Tischnowitz. ' ,

— deltoïdes L. Auf dürren Grasplätzen der Gebend.
— Carthusianorum L. Auf Hügeln bei Tischnowitz.

Gypsophila muralis L. In Gräben bei Loinnitz.

XII. Alsincac. DC.

Malachium aqualicuvi Fr . Am Bachufer bei Lomnitz.
Cerastium iirvcnse h. Auf Hainen der ganzen Gegend.

triviale L k. Auf Ti'iften der ganzen Gegend.

.— — var, monstrosum K a r l . (Der Blütlienstand entwickelt
sich nicht und bildet Moss dichtblättrige Köpfchen.) Hin
und wieder auf Triften, in manche]) Jahren häufig.

Stellaria Holostea L. Im Gesträuche bei Lomnitz.
— yraminea L. Ebenda»
— nemorum L. In Waldgebüschen.

Holostetim umbellatnm L. Auf Aeckern der ganzen Gegend«.
— — var. pleni/lortim P I. Auf einem Felsen bei Dau-

brawnik.

Arenaria serpi/llifolia L . Um Lomnitz.
Alsine media L. Auf allen Culturflächen bei Lomnitz.
Moehrinyia trinervia C l a i r v i l l . Um Lomnitz.
Speryula arvensis L. Auf Aeckern bei Raschau üppig und häufig.
Sayina procumbens L. Auf Aeckern bei Lomnitz und Raschau.

XIV. Lineae. DC.

Linum catarthicum L. Auf Hügclwiesen bei Lomnitz.
— fluv um L. Am Waldrande bei Draso>v.
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XV. Malvaceae. Brown.

Malra vulyaris F r a g . Häufig um die Häuser und an Wegen.

XVI. Tiliaccae. Juss.

Tilia parvifolia E h r h . Bei Lomnitz.
— europeae L. Ebenda.

XVII. Hypcricincac. DC.

Hypericum quadrangulare la. Im Holzschlage bei dem Podoler Hammer»
•— perforatum L. JJIenthalben urn Lomnitz.

XVIII. Acerlneae. DC.

Acer Pseudoplatanus L. Bei Lomnitz.
"'— 'platahoides'-'-li. Bei Lomnitz.

— campestre L< Bei Lomnitz.
— — var. a ternipteron PI. (Mit drei Hügeligen Carpellen.)
— —• var. (3 erythrocarpon O p. Beide auf der Netticliowa bei

Lomnilz. ,
— — var. y tricotyledoneum P I . Zuweilen unter den jungen

PHaiizeu.

XIX. Ilippocastaneac. DC.

Aesculus Hippocastanum L. Um Lomnitz.
— — var. tetrapetalus P I. Oft ein ganzer Baum mit

einer vierblättrigen Corolle.

XXI. Gcraniaccac. DC.

Erodium cicutarium Sm. Auf belaubten Stellen um Lomnitz,
Geranium sanyuineiim L. Um Lomnilz.

—• Robertianum L. Um Lomnitz.
— dissectum L. Um Lomnitz.
— molle L. Um Lomnitz.
— pyrenaicum L. Im Hasen des Schlossparkes in Lomuitz. (Scheint

bereits eingegangen.)
— phaeum L. Dorfwiesen bei Ossyk.
— pratense L. Auf allen Wiesen.
— — var albiflorum O p. Sehr häufig auf der Scherkowitzer

Thal wiese.

XXII. Balsamineae. A. Rich.

Impatiens Nolitauyere L. Auf schattigen Plätzen.
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XXIII. Oxalitlcae. DC.

Ojcnlis Acetoselln L. Um Lomuitz iiberall.

XXVI. Rhamncae. RBr.

Rhamnns Frangula L. Um Lonmitz uud iu der ganzen Gegend.
— catharticus L. Um Lomnitz.

XXVII. Evonymeae. DC.

Evonytnus etiropaeus L.
— verrncosus L. • • ' : • •

XXIX. Papilionaceae. DC.

Onobrychis sativa Lam. Kalkbodeu bei Tscliebin. . :

— — var. comosa. Pl. (Der Obertheil der BKUheiuilire iu einen
Blattschopf ansgeliend.) Bei Lomnitz.

Coronilla varia L. In der ganzen Gegend Mufig.
Astragalus glycyphyllos l*. Ueherall in licliten SchlSgen.
Spartium scoparitnn 1*. Auf der Crhowa uud Nettichowa bei Lomnitz.
Genista tinctoria L* Iu der ganzen Gegend h3ufig.

— germanica li. Hier und da an Waldsjiumen.
Ononis spinosa L. Vm LomnHz.

— — var. albiflora 0 p. Einzelne Exempiare nntcr dcn Nonnal-

bltithigen.
Cytisns nigricans L. Ueberall in den WJildern.

— capitatus J a c q . Um Tischnowitz, Tschebin, Raschau.
— biflorus Ki U Bei Drasow, Tschebiu.

Anthyllis vulneraria L. Um ll/epka und Tscbebitu
Orobtts vernus L. In der gauzen Gegen haufig.

— — var. albi/iorus C l u s i u s . Unter deu Violettblutlugen niclit
selten.

— niger L. Bei Lomnitz.
Lathyrus pratensis L. Auf allen Wiesen der Gcgend.

— sepium Scop . Bei Lomnitz.
— tuberosus L. Als lastiges Uukraut unter dem Getreide.
— silvestris L. Iu Holzschlageu bei Lomnitz.

Vicia silvatica L. Bei Lomnitz,
— pisiformis L. Ia einem Holzschlage bei IiOranilz.
— cracca L. An Hecken nnd im Getreide bei Scherkowitz.

Ervum tetrasperrnum lt, Um Loinnitz hiiufig*
Lotus corniculatus L. Auf diirren Pliltzeii nm Ijomuitz.
Medicayo lupulina L. Bei Lomtiitz.

— sativa h. Hin und wieder auf Wiesen.
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Medicayo minima L. Auf dem Schlossbcrge in Lomnitz.
Melilotus officinalis L. Auf Rainen hei Lomnitz.
Tri folium filiforme L. Am Baclmfer bei Lomnitz.

— spaäiceum L. Auf Wiesen bei Wochoz und Ossyk.
— ayrarium L. Auf Feldern bei Lomuilz.
r— procumbens L. Ebenda.
— . repens L. Ueberall in der Gegend.
— — var. a phylkmthum Pl»
— — var. ß proUferum PI» (Beide Formen oft auf einer

Pflanze.) Im Gartenlande bei Lomnitz.
— hybridum L. Auf Wiesen bei Lomnitz.
— montanum L. Auf Rainen bei Lomnitz.
— — var. proUferum PI . (Die Blumenköpfe kleinere

Köpfchen austreibend). An feuchteren Standorten.
— frayiferum L. Am Bachufer bei Lomnitz, auch um Tischnowitz.
— arvense L. Auf allen Brachäckern.
— rubens L. Bei Scherkowitz und Tschebin.
— alpestre L* Bei Drasow und Loranitschka.
— medium L. Im Walde bei Lomnitz und Brusny.
— pratense L. Auf allen Wiesen der Gegend.
— — var. albiflorum P l . Unter den Normalblüthigen nicht

selten.

XXXII. Ainygdnlcac. Juss.

Primus Padus L. Bei Brnsny.
— Chamaecerasus J a c y. Bei Lomnitz und Tschebin auf Rainen und

Abhängen.
— avium L. In den Waldungen hin und wieder.
— spinosa L. In der ganzen Gegend, Hecken bildend.
— insititia L. Bei Lomnitz.

XXXIII. Rosaceae. Juss.

Sorbits aueuparia L. Bei Lomnitz.
Cotoneaster vulyaris L. Auf der Kwetniza bei Tischnowitz.
Crataeyus oxyacanlha L. Um Lomnitz.
Spiraea ultnaria L. Auf feuchten Wiesenstellen bei Lomnitz.
Rosa canina L. In Hecken überall.
Rubus fruticosus L. In Hecken bei Lomnitz.

— idaeus L. In Wäldern.
— caesius L. In Holzschlägen und als Ackerunkraut.
— hirsutus W. K. Im Walde bei Segkor.

Frayaria collina Eh rh. In der ganzen Gegend auf dürren und sonnigen
Hügeln.

13

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



10
Fray aria elatior Ehrli . Hin und wieder in Waldungen.

— vesca L. Ueberall häufig.
Votentilla anserina L. In der ganzen Umgebung.

— siipina L. Bei Lomnitz*
— alba L. Im Walde bei Tischnowitz.
— recta L. Hin und wieder vereinzelt vorkommend.
— reptans L. Bei Lomnitz und anderwärts in der Gegend.
— aryenlea L. Ebenso.
— verna L. Ebenso.
— opaca L. Auf der Tschebinka.

Tormentilla recta L. Auf Wiesen bei Scherkowitz.
Geum urbanum L. Allenthalben in der Umgegend.
Ayrimonia Eupatorium L. Auf Rainen.

XXXIV. Sanguisorbeae. Lindl.

Sanyuisorba officinalis L* Auf allen Wiesen der Gegend.
Alchemilla arvensis Scop» Auf Aeckern bei Lomiiitschka und Drasow.

— vulyaris L. Auf Wiesen und Triften der Gegend.

XXXV. Onagrariae. Juss.

Oenothera biennis L. Hin und wieder auf Schutthaufen.
Epilobium anyustifolium L. In allen Holzschlägen der Gegend.

— — var. albiflorum Op. In der Jaliodna unter den
Normalblüthigcn* Selten.

— palustre L. Bei Brusny.
— roseum S c h r e b . Um Lomiiitschka.
— montanum L» Häufig in der ganzen Gegend.
—• partnflortim Schreb» Bei Lomnitz.

Circaea lutetiana L. Im Walde bei Loinnitz, Sinalow, u. a.

XL. Lythrarieac. Juss.

Lythrum Salicaria L. Bei Lomnitz, Vorkloster u. a.

XLIII. Cucurbitaceac. Juss.

Bryonia alba L. Bei Lomnitz.

XLIV. Portulaceac. Juss.

Portulaca oleracea D. In Gemüsegärteu bei Lomnitz.

XLV. Paronychicac. St. Hill.

Herm'aria ylabra L. Auf sandigen Aeckern bei Lomnitz.

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



l i

XLVI. Sclerantheac. Liik.

fScleranthus perennis L. Ara Waldrande bei Drasow.
— antiuus L. Auf Aeckern iiberall.

XLVIL Crassulaceae. DC.
Sedum album L. Bei Loninitz, Podoly und auf der Tschelnnka.

— reflexum L. Um Lomnitz und auf der Tschel)inka.
— acre L. Ueberall in der Gegeud.
— sexanyiilare L. Ebeufalls.
— Telephium L. Bei Lomiiitz.

XLVIII. Giossularieac. DC.

Bibes Grosstilavia L. Allgemein auf Rainen und in Wiildern.
— alpinum L. Bei Lomnitz.

IXL. Saxifrageae. Vent.
Saxifraya yranulata L. Ueberall anf Ilaincn und Trifteu.

— tridactilites L. Auf Glimmerschiefer-Felseu bei Lomnitz.
— Aizoon L. Anf Kulhfelscn der Kwetniza.

Chrysosplenium alternifoliiim L» Ucberall an feuchten Pliitzen.

L. Umbelliferae. Juss.
Erynyium campestre L. Ueberall anf Rainen und Triffen.
Sanicula europaea L. Auf der Nettichowa und in der Jaliodna.
Pleurospertnum austriacum Hoff. Auf Wiesen bci Lomnitz.
Chaerophyllum bulbosum L. Bei Lomnitz.
Critamus ayrestis l l c s s . Ueberall im Getreide.
Aeyopodium Podayraria L. Um Lomnitz.
Pimpinella Saxifraya L. Allentliaiben auf Feldrainen.
Bupleurum rotundifolium L. Anf Aeckera bei Drasow.

—r falcatum L. Auf der Tscbebinka und Kwetniza.
Aethusa Cynapium L. In GeiniisegUrtcu iiberall.
Anyelica silvestris L. Ueberall an Bachufern.
Pastinaca sativa L. Auf Wiesen um Lomnitz.
Heracletim Spondylium L. Ebenda.
Torilis Anthriscus L. An Hecken.
Caucalis daucoides L. Auf Feldern bei Scherkowitz.
Daucun carota L. AUeutlialben auf Wiesen imd Ilaineii.

— — var. umbella prolifera P U (D. C. Y prolifer. Op.~) Zu-
weilen unler der Norraalform.

LI. Araliaccac. Juss.

Hedera Helix L. Um Lomnitz Iiiiufig, jedocli «iemals bliihend.
B *
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LU. Corncac. DC.
Cornus masculci L. Auf der Kwetniza sehr häufig.

— sanguinea L. Ueberall in der Gegend»

LUI. Lorantkeae. Don.

Viscum album L. Auf den Tannen der dasigen Wälder häufig schmarotzend.

LIV. Caprifoliaccae. Jus s .

Sambucus Ebulus L. In den Wäldern und auf Feldern.
— racemosa L. In den Wäldern der Gegend.
— nigra L. An Zäunen und Hecken.

Viburnum Opulus L. Hin und wieder. Nicht häufig.
Lonicera Xylosteum L. In den dasigeu Wäldern*
Adoxa Moschatellina L. Unter Haselnusssträucheriw

— — var. a. triflora P I .
— — var. ß uni flora PL Beide zuweilen unter der Nor-

iualform.

LV. Rubiaceac. DC.

Galium Cruciata S cop. In Gebüschen bei Lomnitz.
— — var. approximation PI. (Die Distanzen zwischen den

Wirbeln ungleich und auffallend zusammengedrängt).
— rotundifolium L. Im Walde bei Lomni(z und Sinalow.
— palustre L. Bei Rzepka und Scherkowitz.
— Aparine L. An Zäunen und auf Aeckern.
— verum L. In Gebüschen.
— — var. ochroleucum P l .
— silvaticum L. In den Wäldern überall.
— Molluyo L. In Hecken.
— — var. ochroleucum PI . Zuweilen unter Normalfärbigen.

Asperula odorata L. In den Loniuitzer Wäldern.
— cynanchica 1J. Auf Hainen.

Sherardia arvensis L. Auf allen Aeckern.

LVI. Valerianeae. DC.
Valeriana silvestris L. Im Bachgesträuche bei Lomnitz und Zleby.

— dioica L. Auf der Borkowetzwiese bei Lomnitz.
Fedia olitoria L. Unter Saaten bei Lomnitz.

LVII. Dipsaceae. DC.

üipsacus silvestris Mill. An Strassen und Gräben bei Loinuitz.
Scabiosa arvensis L. Auf allen Wiesen häufig.
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Scabiosa arvensis. var. <* heterophylla PI. (Wurzelhlätter lappig oder fie-

derähUlich , die Slengelblälter ganzrandig und lanzett-
förmig, oder umgekehrt. ? polymorpha. Schm., "ihetero-
phylla. Op.~)

— — var. ß integrifolia Op. (Wurzel- und Stengelblätter
ganzrandig, lanzettlich.)

— — var. y sublucida PJ. (Die ganze Pflanze unbewehrt,
glalt, fast glänzend). Sämmtlich unter den Normal-
species, die letzte selten.

— silvatica L. Auf der Scherkowitzer Wiese.
— succisa L. Auf der Podoler Mühlwiese.
— ochroleuca L. Auf Rainen um Lomnitz.

LVIII. Compositae. Ads.

Carlina acaulis L. Allenthalben auf Rainen.
— vulyaris L. Ebenda.

Arctium Bardana W. Auf öden, feuchten Plätzen.
— happa H a y u e . Hin und wieder um Lomnitz. Selten.
— minus Schk. Ebenfalls.

Onopordon Acanthiiim L. Auf öden Plätzen.
Cniciis oleraceus L. Auf gebautem Lande.

— tartaricus W. Auf Wiesen um Lonmilz.
— lanceolatus L. Auf Schutthaufen um die Hauser.
— paltistris W. Scherkowitzer und Ossyker Wiese.
— tuberosus W. Auf allen Wiesen gemein.
— arvensis Hoff. Auf Aeckern um Lomnitz.

Curduns acanthoides L. Auf wüsten Plätzen der ganzen Gegend.
— - - var. a albiflorus 0 p.
— — var. ? monstrum moschatellinum P1 . (Die ganze

Pflanze vergrünt, zwergig mit Moschusgeruch.)
— — var. y phifllanthus P1. (Sämmtliche BlüTncntheile in

grüne Blättcheu verwandelt.)
— — var. $ prolifer P 1. Beide letzteren nicht selten unter

Normalexemplaren. Die letzte an der Strasse hei
Gurcin ziemlich häufig in schönen Exemplaren.

crispus L. Hin und wieder an wüsten Orfen.
— nut ans L. Auf Brachfeldern bei Lomnitz.

Centaurea Jacea L. Auf Rainen und Wiesen bei Lomnitz.
— — var. pinnatifida P l . Auf Grasplätzen hinter Rzepka.
— panicnlata L. Auf dürren Hügeln der Gegend.
— Scabiosa L. Ebenda und auf Aeckern.

. — Cyanus L. Unter den Saaten der Gegend.
— montana L. Auf Waldrändern bei Drasow.

Tussilayo Farf'ara L. xYuf lehmbüdigen Plätzen und Acckcrn.
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Petasites officinalis G a r t n . Am Baclmfer in Zleby nnd auf der Schcrko-
witzer Wiese*

Etipatorhim cannabinum L. In HoIzschlSgen bei Lomiiitz.
Gnaphalium germanicum L. Auf Aeckern bei Rzezka.

— arvense W. Anf Sandackern bei Lomuitz.
— uliyinosum L. ln Strassengraben bei Lomiiitz.
— silvaticum L. In den HolzscblHgeu der ganzen Gegend.
— dioicum L. Auf trockenen Platzen, Rasen bildeud.
— — var. a albiflomtn PJ.
— — var. (3 ruberrimum P1. (Die Schuppen sammtlich duu-

kelroth (?) G. d.carneumOp.) Beide baufig uuter den
Normalfarbigen.

Bidens cernua L. An Griiben bei Lomuitz.
— tripartita L. Feuchte Wiese bei Zlior.

Tanacetum vulgare L, Aliihlwiese bei Podoly; auch anderw&rts auf Rainen*
Artemisia Absynthtiim L. Auf Hiigeln uud Raiiien.

vulguris L. An Zauneii.
— scoparia W. K* Bei Tischnowitz und Tschebin.

Conyaa squarrosa L. Berglehne Crhowa bei Liomnitz.
Inula hirta L. Auf der Kwgtniza bei Tischnowitz.

— britannica L. Auf Rainen iu der gauzen Gegend.
— Ocnlus Christi L. Auf der Kwetniza bei Tischnowitz.

Pulicaria vulyaris Gart» An den Strassen gcmein.
Erigeron acris L. Auf Wald-Graspl5tzen um Lomnitz.

— canadensis L« Anf bebautem Laude iiberall.
Aster Amellus L. Auf Kalkboden bei Tschebin.
Solidago Virgaurea L. Auf dem jiidischen Friedhofe in Lomnitz.
Senecio Jacobaea L. Auf Raineu bel Lontnitz.

— viscida L. Auf Schuttplatzen.
— silvaticns L. Bei Lomnitz und Hluboky.
— vulyaris L. Auf bebantem Boden gemein.
— barbareaefolius Kr ak. Bei Rzepka und Drasow.

JielUs perennis L. Auf allen Graspliitzen biiufig.
Chrysanthemum Leucanthemum L. Auf Wiesen uud Hainen.
Vyrethrum inodorum L. Auf Aeckern bei Loinuitz.

— corymbosum L. Auf der Tscliebinka.
Anthemis tinctoria L. Auf Feldriindeni uud im Getreide.

— arvensis L. Auf Brachackern.
Achillea MUlefoliiim L. Auf Wiesen und llaineu gemein.
Crepis biennis L. Auf Feldern bei Itaschau.

— tectorum L. Auf Aeckcrn und Schutt.
Hieracium Pilosella L. Auf trockenen Stellen, Rasen bildcnd.

— Auvicula L. Ebeuso.
— cymosum L. Im Lomnitzcr Sclilossparkc.
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Hieraciitm murorutn L. Auf allen Hainen der Gegend.
— sabaudum L. An Hecken bei Lomnitz.

Sonchus arvensis L. Unter dem Getreide häufig.
— oleraceus L. In allen Gemüsegarten.

Mycelis angulosa H. Cas s . In den Wäldern bei Lomnitz.
Chondrilla junceu L. Auf Hainen, auch unter dem Getreide.
Lachten Scariola L. Im Schutte bei Hluboky.
Tragopoyon pratensis L. Auf Wiesen allgemein.

— major L. Im Lomnitzer Schlossparke.
Leontodon Taraxacum L. Ueberall auf Grasplätzen.

— laeviyatus W. Auf dürren Hügeln und Rainen.
Apargia hispida W. Auf Grasplätzen.

— hastilis' Hos t. Auf begrasten Waldstellen.
Lapsana communis L. Auf bebautem Boden überall.
Ht/pochoeris glabra L. Unter dem Getreide.
Cichorium Intybus L. An Wegen und auf Aeckeru.

— — var. a. albi/lorum P c t e r m .
— — var. ß roseum P c t e r m . (Mit blassrothcn Blätlien.) Beide

um Lomnitz. Selten.

LIX. Ambrosiaceae. Luk.

Xanthium Strumarium L. Auf Schauplätzen*
— spinosum L. Ebenda (periodisch erscheinend)*

LX. Campanulaceac. Juss .

Jasione montana L. Auf trockenen Plätzen gemein.
Phi/teuma spicatum L. Auf der Mühlwiese bei Podoly.
Campanula glomerata L. Auf dem Raine an der Strasse bei der Lomnüzkaer

Ziegelei.
— Trachellum L. Ueberall in Gebüschen.
— — var. phyllantha P l . (Der Blüthenstand vergrünt und

in Blättchen -verwandelt.)
— rapuneuloides L. Auf Aeckern gemein.
— persieifolia L. In den Waldungen der Gegend.
— — var albiflora P e t e r m. Selten.
— patula L. Auf Wiesen überall.
— rotundij'olia L. Bei Ilunim.

LXI. Vaccineae. DC.

Vaccinium Myrtillus L. Auf der Kwétniza häufig, sonst selten.

LXII. Pyrolaceac . LnclI.

Pyrola seeunda L. Im Schatten der Laubwälder überall.
— chlorantha S w. Auf der Crhowa bei Lomnil/.
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Pyrola rotundifolia L. Auf der Jaliodiiabei Brusny.
— minor L. Ebenda.
—: uniflora L. Auf der Crhowa bei Lomnitz und bei Ossyk.

LXIII. Ericaceae. Dsf.
* .

Calluna vtilgaris S a 1 i s b. Allgemein in der ganzen Gegend.
— — var. albiflora 0 p* Unter den Nonnalfärbigeu nicht selten.

Arctostaphylos Uva ursi A d. Auf der Jaliodua bei Brusny.

LXIV. Oleaceae. Lindl .

Fraxinus excelsior L. Bei Lomnitz.
Liyustrum vulgäre L. Bei Lomnitz. Südwärts viel häufiger.

LXV. Contor tae . Bar th

Vinca minor L. Um Lomnitz, jedoch niemals blühend.
Asclepias Vincetoxicum R» Br. Auf derDubina und Tschefoinka.

LXVI. Gentianeae. Jus s .

Gentiana Amarella L. Bei Lomnitz auf feuchten Bergstellen. (Erscheint
nur in feuchteren Sommern.)

— ciliata L. Auf dem jüdischen Friedhofe bei Lomnitz und auf der
Tschebiuka (häufig).

— cruciata L. In der Schlucht hinter der Pottaschenliütte bei Lomnitz
und bei Brusnj'.

Erythraea CentaurUim L. Auf allen Hügeln um Lomnitz.

LXVIII. Convolvulaceae. Juss.

Convolvulus sepium L. Bei Sclierkowitz.
— arvensis L. Auf Aeckern um Lomnitz.

Cuscuta Epilinutn W h e» Als Parasit auf dem Leine bei Ossyk.
— europaea L. Bei Lomnitz.

LXIU. Boragineae. Juss.

Symphytum tuberosum L. Im Walde hinter Tischnowitz, gegen Drasow.
— officinale L. Auf feuchten Wiesen gemein.
— — var. a albißorum Pl .
— — var. ß intense rubriim P 1* Unter den Normalfürbigen.

Echinospermum Lappula S \v. Um Tschebiu im Kalkboden.
Cynoglossum officinale L. Bei Podoly.
Anchusa arvensis Lk . Unter dem Getreide.

— officinalis L. An der Strasse bei Lomnitschka.
Myosotis palustris L. Auf der Wiese bei Brnsny.
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Myosotis sparsiflorn M. K. Auf der Nettichowa bei Lotnnitz.

— silvatica E tir lu Ueberall in den Wäldern.
— — rar. a albiflora P L .
— — var* p rosea P l . Unter den Nonnalfärbigen.
— arvensis S i b t h. Auf Brachäckern der ganzen Gegend.

.Cerinthe minor L. An der Strasse bei Loranitschka.
Pulmonaria officinalis L. Ueberall in den W&dern.

— — var. a. albiflora P1.
— — var. p maculata O p. Beide unter den gewöhnlichen

bei Lomnitz.
Lithospermiim arvense L. Auf den Aeckern unter dem Getreide.
Echium vulgäre L. Auf Grasplätzen und unter den Saaten wuchernd.

— — var. o. albiflorum F i e b e r .
— — var. ß tnonstrosum P 1. (Der ganze Blüthenslanri in Blätt-

clien verwandelt und vergrünt ; ?y moastrosum F ieber . )
Im Lomuitzer Schlossgarten. .

LXX. Solaneac. Juss.

Li/cium enropaeum L. ßei Tischuowitz in Hecken»
Solatium Dulcamara L. Am Bache bei Lomnitz.

— niyrum L. Auf bebautem Lande bei Lomnitz.
— rubrum L. Um den Borkowetz'schen Garten bei Lomnitz,

Phifsalis Alkekengi L. Auf der Kwëtniza.
Atropa Belladonna L. In allen Holzschlägen der Gegend.
Datura Stramonium L. Bei Lomiiitsclika und Tschebin.
llyoscyamus niger L. Auf bebautem Boden überall.

LXXI. Personatac. Juss.

Verbascum Blattaria L. Am Bachufer bei Lomnitz.
— Lychnitis L. Bei Tschebin.
— niyrum L. Ueberall gemein.
— phlotnoides L. In den Wäldern bei Lomnitz.
— Thapsus L. An der Kwétniza und bei Hradschan.

thapsiforme L. Ebenda.
Veronica prostrata L. Auf Rainen allenthalben.

— — var. a. albiflora O p. Bei Lomnitz.
— — var. ß fusciflora PL Auf der Wirihshauswiese bei

Scherkowitz.
— scutellata L. Im Strassengraben bei Woclioz*
— Anagallis L. In Gräben der ganzen Gegend.
— Beccabunya L. Am Bache bei Lomnitz.
— Chamaedrys L. Auf Grasplätzen»
— — rar. rosea P L Bei Lomnitz.
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Veronica officinalis L. In den Wäldern der ganzen Gegend.
— spicata L. Auf der Tscliebinka.
— serpillifolia L. Ueberall auf feuchten Plätzen.
— verna L. Auf Hügeln hei Lomnitz.
— triphyllos L. Auf Aeckern bei Lomnitz und Podoly.
— arvensis L. Unter den Saaten.
— hederaefolia L. Auf Schuttplätzen.
— praecox L. Auf Kalk der Kwétniza.
— agrestis L. Auf bebautem Boden gemein.

himosella aquatica L. In Pfützen bei Ossyk.
Scrophularia nodosa L. Am Bache bei Lomnitz.
Digitalis ochroleuca J a c q . In Wäldern der ganzen Gegend.
Antirrhinum Orontium L. Auf Feldern bei Wessely.
Linaria spuria MiJ l . Auf einem Acker bei Drasow.

— minor D C. Auf Aeckern um Lomnitz.
— yenistaefolia: 31 i l l . Auf Kalkboden der Tschebinka.
— arvensis L. Um Lomnitz auf Aeckern. Selten»
— vulgaris C. B a u h . Allenthalben auf Rainen und Feldern*

Pedicularis silvatica L. Auf der Wiese bei Wochoz.
— palustris L. Auf der Wiese bei Ossyk.

Melampyrum arvense L. Auf Aeckern der Gegend gemein.
— nemorosum L. In den Wäldern.
— pratense L. Ebenda.

Rhinanthus minor E h r h. Auf allen Wiesen der Gegend.
— major E h r h . Unter den Saaten.

Euphrasia officinalis L. Auf allen Wiesen der Gegend.
Odontites verna R c h b. Auf Aeckern und Triften gemein.
Orobanche ramosa L. Auf Hanf wurzeln bei Wochoz und Lomnitschka.
Lathraea squammaria L. Auf Wurzeln der Haselsträucher.

LXXIII. Labiatae. Juss.

Verbena officinalis An Wegen uud Mauern gemein.
Salvia austriaca L. Auf Rainen bei Lomnischka.

— verticillata L. Auf Hügeln bei Lomnitz.
— pratensis L. Auf allen dasigcn Wiesen.
— silvestris L. Auf Hügeln bei Lomnitz.

Scutellaria galericulata L. Am Bache bei Lomnitz,
Prunella alba P o l l . Rasen am Walde hinter Tischnowitz, auch bei Brusny.

— grandiflora L. Am Fusssteige von R2epka gegen Vorkloster.
— — var. a lanceolata integrifolia P1 .
— — var. ß parviflora Pl»
— — var. Y pinnatifida O p.
— — mir. S1 umbrosa P 1. (Um Vieles höher und schlanker.

V umbrosa O p.)
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Prunella yrandiflora var. e varieyata P i . Sämmtl ich auf einem Hasenplatze

hinter ltzepka, am Fusssteige gegen Vorkloster.
— vulyaris L. Allenthalben au Gräben und auf Grasplätzen.
— — var. a albiflora P 1.
•— — var. ß yrandiflora P I. Beide bei Lomnitz.
— — var. y pinnatifida Beuth. (? P. pinnatißda Pers.) Auf

einem Haine bei llzepka.
Melitis Melissophylliim L. In der Jahodna und bei Drasow.
Acinos thymoides Mn c lu Ueberall auf trockenen Hügeln, auch unter dem

Getreide.
Clinopodium vulgäre L. In Gebüschen überall.
Marrübium vulgäre L. Im Gerolle am Fusse der Kwètuiza und auf der

Tschebinka.
Ballota nigra L. An Zäunen.
Leonurus Cardiaca L. Ueberall an Zäunen und im Gebüsch.
Galeobdolon luteum S m. In den Wäldern um Lomnitz.
Galeopsis Ladaniim L. Auf Aeckern um Lomnitz.

— angustifolia Ehrh . Ebenda.
— Tetrahit L. Auf Schutt hin und wieder.

Lamiutn amplexicaule L. Auf gebautem Boden.
— purpureum L. Ebenda.
— maculatum L. Auf der Netticliowa bei Lomnitz.
— — var. immaculatum P l. Ebenda.
— album L. Auf bebautem Lande und an Zäunen.

Betonica officinales L. Auf Vorwaldhügeln gegen Drasow.
Stachys annua L* Auf Aeckcru bei Tischnowitz und Tschcbin.

— recta L. Auf der Tschebinka.

— pulustris L. Auf Aeckem gemein«
— süvatica ~L. In Wäldern um Lomnitz.
— germanica L» Bei Lomnitz und auf der Kwètniza.

Nepeta Cataria L. An Gebüschen und Mauern bei Lomnitz.
Glechoma hederaceum L. Auf bebautem Boden gemein»

— — var» glaberrimum Pl. Im Schutte bei der alten Walke
im Scherkowitzer Thale.

Teucriutn Botrys L. Auf der Kwètniza bei Tischnowilz gemein.
— Chamaedrys L. Bei Lomnitz, Tischnowitz, Tschebiu.

Ajuga reptans L. Auf Wiesen und im Gesträuch.
— — var. a astolonifera Tausch .
— — var. ß glabrata P l . Beide im Gesträuche auf der Scherko-

witzer Wiese.
— montana D i l l . Auf Grasplätzen überall.

— — var» a. albiflora 0 p.

— — var. ß rosea P 1. Beide unter den Normalfärbigen. Selten,

Thymus angustifolius Schreit. Auf der Kwètniza. '

C*
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Thymus angustifolius var. pilosus PI. Ebenda.

— Serpyllum L. Ueberall auf Hainen«
— — var. pilosus PI. Auf der Kwétuiza.
— humifusus B e r n lu Auf der Tscliehinka.

Origanum vulgäre L. Auf Hügeln im Gesträuche.
Mentha silcestKis L. An Gräben um Lonmitz.

— aquatica L. Ebenda.
— arvensis L. Auf Aeckern gemein.

Lycopus europaeus L. Am Bachufer bei Lomnitz und Sehcrkowitz.

LXXIV. Primulaceae. Vent.

Lysimachia vulgaris L. Ueberall im Bachgesträuclie.
— — var. <>• quaternifolia P e t e r m .
— — var. ß ternifolia P e t e r m . Bei Lomnitz.
— nummularia L» Auf feuchten Stellen.

Anagallis arvensia L. Auf bebautem Lande.
— coerulea L. Auf Aeckern und in Gräben bei Tscliebin.

Cyclamen europaeum L. In Wäldern bei Tschebin und Tischnowitz.
Primula elatior Jacq. Auf der Kwétuiza und Tscliehinka.
Androsace elongata L» Auf Aeckern um Lomnitz und Brnsny.

LXXVII. Plantagincac. Jilss.

Plantago major L. Auf Aecker» und feuchten Stellen.
— — var. bistaehya Pl . Bei Lomnitz.
— media L. Auf Grasplätzen in der ganzen Gegend.
— —• var. <*• connata P1. (Mit zwei zusammengewachsenen

Schäften),
— — rar . ß foliis crenulatis P 1. Bei Lomnitz.
— — var. y polystaehya O p. (Mit 2 — 3 Aehren.)
— lanceolata L. Auf Wiesen.
— — rar. polystaehya B e r c h t o l d . (Mit 2 — 6 Aehrchcn.)

Unter der Normalform bei Lomnitz.

LXXVIII. Amaranthaccac. Juss .

Amaranthus Blitum L. Auf bebautem Boden.
— adscendens L o i s . Ebenda.

LXXIX. Chcnopodiaccae. Vent.

Atriplex ni tens L. Anf Schutthaufen»
— ruderalis W a.1]. Ebenda.
— patula L. Ebenda.
— angustifolia S ni. Ebenda.
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Chenopodium polyspermum L. Ebenda.
— Bonus Henricus L. An Mauern.-
— rubnim L. In Gräben.
— hyhridum L. Im bebauten Boden.
— olidutn Cur t . Ebenda.
— ylaucum L. In Gräben.
— album L. Ebenda. ,
— payanum L. Ebenda»

IAXX. Polygoneac. Juss.

Volyyonum Convolvulus L. Auf Aeckern.
— aviculare L. Au Wegen und auf Brachfeldern.
— Bistorta L* Auf der Mühlwiese bei Podoly.
—• amphybium L. Auf einer sumpfigen Stelle bei Drasow.
— Hydropiper L. An Gräben überall.
— Versicaria L. Ebenda.
— nodosum L. Am Bachufer bei Lomnitz.

Runiex Acetosella L. Auf Hainen und feuchten Orten.
— — var. muttifidus PL An steinigen Orten bei Ilzcnka.
— Acetosa L. Auf AVieseiu
— crispus L» An Gräben.
— Nernolapathum L. Ebenda.

LXXXI. Tliyinelcac. 3 nun.

Daphne Mezereum L. In allen AVäldern der Gegend.
— Cneorum L. Im Walde zwischeu Drasow und Tischuowitz.

LXXXIII. Aristoloehicoe. Jus».

As arum europaeum L. Ueberall in den Wäldern.

LXXXV. Eupliorbiaceae. Juss.

Mercuriatis perennis L. In Wäldern gemein.
Euphorbia silvatica J acq . Auf der Kwêtuiza und Tscliebiuka.

— exiyua L. Auf Aeckern überall.
—• Cyparhsias L. Auf Rainen (häufig schön roUi).
— — var. f'asciata Pl. Zuweilen bei Lomniiz.
— Esuta L. An Wegen.
— helioscopia L. Auf bebautem Boden.
— Gerardiana J a c q . Im Thonbodcn bei Lomnitz.
— epithymoides L. Auf der Kwetuiza und Tschebinka.

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



LXXXVI. Urticeae. Juss.

Urtica urens L. Auf bebautem Boden und Schutt.
— dioica L. An Zaunen.

Humulns Lupiilus. L. An Hecken allenthalbciu

LXXXVIII. Ulmeae. Mirbl.

Ulmus campestrts L. In deu WSldern.
— suberosa E h r Iw Bei Lomnitz.

LXXXIX. Amentaccae. Juss.

Populiis pyramidalis M c h. An Bachufern.
— nigra L. \\\ den AValdern.
— tretnula L. Ebenda.

Salix pentandra L. Ueberall au Bachufern.
— alba L. Ebeuda.
— fragilis L. Ebenda.
— daphnoides V i l l . Bei Rascliau.
— purpurea L. An Bachufern.
— viminalis L. Ebenda.
— capraen L. Ebenda.
— anrita L. Au der Strasse uach Sinalow.

Carpinus Betulus L. In geiuischten WaldbestJindeii.
Alnus glutinosa L. An Bacliufern.
Betula alba L. In gemischten Waldbestauden.

— — var. pendula E h r b . Anf der Kw^tniza iind bei Brunow.
Fagus silvatica L. In deu Walderu.
Qtiercus Cerris Ii. Auf dem Lednow bei Lomnitz.

-— pedunculata L. In Walderu.
— Robur L. Ebenda.
— pnbescens L. Auf der Kwetniza und Tscliebinka-

Corylus Avellana L. Heckea bildend.
— — var. Serenyiana PI . Bei Lomnitz.

XC. Conifcrac. Juss.

Larix enropaea D C. In deu Waldern, auch einzelne Bestande bildpnd.
Abies picea L. In WaldbestUnden.

— excelsa L. Ebenda.
Pinus silvestris L. Ebenda.
Juniperus communis L. Auf allen Hiigeln der Gegend.
Ttixus baccata h. IJI Brusny.
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XC'II. AHsmaccae. Jass.

Alisma Vlantago L. Auf sumpfigen Stellen der ganzen Gegend.

XCIV. Juncagineae. Rieh.

Triylochin palustre L. Ueberall auf sumpfigen Grasplätzen.

XCVII. Lemncae. Link.

hemna trisulca L. Auf stehendem Wasser der ganzen Gegend.

XCVIII. Typliaceae. Juss.

Spnryanium ramosum L. In wasserhaltenden Gräben.

C Orchidcac. Juss.

Orchis morio L. Auf Wiesen und Triften der ganzen Gegend.
— — var. a. albifiora P1.
•— — var. ß variegata Pl. Beide auf Wiesen um Lomnitz.
— militaris L. In der Senkung hinter der Pottaschhütte bei Lomnitz.
— ustulata L. Im Rasen des Lomnitzer Schlossgartens (durch Cultur

wahrscheinlich eingegangen.)
— palustris L. Auf der Scherkowitzer Wiese hinter der Nettichowa.
— mascula L. Auf Wiesen bei Wochoz und Wessely.
— sambucina L. Bei Kozarow.
— — var. incarnata P 1. (Orchis incarnata L.) Ebenda.
— maculata L. Auf Grasplätzen allenthalben.
— — var. Immaculata Pl. Zuweilen unter den übrigen.
— la tifolia L» In Wäldern hin und wieder.

Gymnadenia conopsea R i c h. Auf allen Grasplätzen der Gegend.
— — var. a albifiora Pl .
— — var. ß intense rühr a P1.
— — var. Y pallidior P1. Sümmtlicli hin und wieder unter

den Normalfärbigen.
Himanthoglossum viride Sp. Bei Sinalow.
Cephalanthera ensi folia Rich. Auf der Nettichowa bei Lomnitz.
Neottia nidus avis R ich . Allenthalben in den Waldungen.

CI. Irideae. Juss.

Iris Pseud-Acorus L. Im Rasehauer Teiche.

CII. Amaryllidcae. R. Br.

Galanthus nivalis L. Auf der Nettichowa.
— — var. a. bißorns P 1 .
— — rar. ß trifolius P l . Beide ebenda.
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CIII. Asparageae. Juss.

Paria quadrifolia L. In den Waldern der ganzen Gegend.
— — var* a sterilis PI.
— — var. (3 quinquefolia Pe te rm*
— — var. Y trifolia P1. Sammtlicb zuweilen unter der Nor-

malform.
Convallaria majalis L. Iu der Duhina bei Lomnitz.

— multiflora h. Auf der Nettichowa.
— Volygonatum L. In der Dubina.

Mojanthemum bifolium D C. In allen Walduiigen gemein.
— — var. trifolium Op. Unter der Normalform.

IIV. Liliaceae. DC.

Anthericutn ramosum L» Auf dem Waldraine bei Drasow.
Fritillaria Meleagris L. Auf der Kwetniza.
Muscuri comosum Mill . Als lastiges Aokernnkraut beiLonmitz, Sclicrkowitz,

Drasow, Tschebin.
Gdyea lutea Ke r . Im Vorwalde bei Lomnitz itnd anderwiirts.

— arvensis P e r s . Auf Aeckern bei Lomnitz.
Orriithoyalum umbellatwn L. Auf Aeckern bei Tschebin.
Allium ursinum L. Auf dcr Nettichowa.

— actitangiilum W. Auf dem Kalke der TscJiebiuka.
Codonoprasum carinatum L. Hin und wieder auf Grasplatzen.

CV. Colchicaceae. DC.

ColcMctun mttutnnale L. Auf allen Wiesen der Gegeiid.
— — var. a biflovnm PI .
— — var. p polypetalum PI . Beide unter den Normalformen

bci Lomnitz.

CVI. Juncaceae. K. Br.

Jnncus filiformis L. Am Abilusse einer Quelle an der Strasse nacli Rascbau.
— conylomeratus L. An suinpfigen Stelle».
— effusus L. Ebeuda.
— compressus J a c q . Ebenda.
— bufonius L. Ebenda.
— lamprocarpus E h r h. Ehenda.

Luzula vernalis DC. Auf den meisteu Hiigeln der Gegend.
— albida DC. In den Waldungen.
— campestris DC. Auf den incistcn Graspltitzen.
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CVII. Cypcraccae. Jnss.

Eriophorum angitstifolium L t lt. Auf allen nassen Wiesen.
Heleocharis palustris L. An .sumpfigen Stellen.
Blysmiis compressus P a n z. Ebenda.
Carex digitata L. In den Wäldern gemein.

— praecox J a c q . Auf sandigen Hügeln der Gegend.
— hirta L. Ebenda.
— vesicaria L. Auf sumpfigen Stellen. Scherkowitzer Wiese.
— riparia C u r t . Auf der Wiese bei Tschebin und Bukowitz.
— Drymeja E h r h. Auf grasigen Wal dp! ätzen.

Oederi Roth» Auf den Wiesen bei Ossyk.
— /lava S c h r b. In der Schlucht im Thiergarten bei Lomnitz.

Viynea acuta L. Auf feuchten Wiesenstellen.
— caespitosa L. Ebenda.
— vulpina L. Ebenda.
— muricata L. Ebenda«
— brizoides L. Im Walde bei Ossyk.
— stellulata Good . Ebenda.

CVIII. Graminenc. Jass.

Andropoyon lschaemum L. Auf trockenen Hainen, jedoch über Lomnitz
hinauf nicht mehr.

Echinochloa Crus galli P. B- Auf bebautem Lande bei Lomnitz.
Setaria viridis P. B. Allenthalben auf umgegrabenem Boden.
Digitaria humifusa L. An der Strasse nach Raschau (periodisch).
Phalaris arundinacea L. Hin und wieder an wasserhaltenden Gräben»
Ânthoxanthum odoratum L. Auf allen Wiesen und Hügeln.
Alopecurus pratensis L. Auf Wiesen der ganzen Gegeud.

— yeniculatus L. Auf Wiesen bei Zhof.
— fnlvus Sm. Auf der Teichelwiese bei Lomnitz.

Phleum Böhmeri W i b . Ueberall auf steinigen Hügeln.
— — var. compositum P 1. Im Lomnitzer Parke.
— pratense L. Ueberall auf AViesen und Ackerraiuen.
— — var. a monstrum folio infra spicam Op.
— — var. P proliferum PI . Auf feuchten Wiesen.

Milium pffusum L. Auf feuchten Waldstellen.
Agrostis vulgaris L. Auf der Wiese hinter Brusny.
Apera Spicaventi P. B. Unter den Saaten.

— — var. punicula coaretata P 1. Mauchmahl unter d. Normalf.
Calamagrostis silvatica S ehr ad. Auf feuchten Waldstellen.

— Epigejos I t th . An Bachufern. Zleber Thal.
Arundo Vhragmites L. Im Teichel bei Lomnitz.
Sesleria coervlea A r d , Auf dem Kalkboden der Tschebinka.

D
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Koeleria cristnta Pe r s. Auf trockenen Grasplätzen.
Holctis lanatus L. Im Walde bei Lomuitz.

— mollis L. Ebenda.
Arrhenaterum avenaceum P. B. Im Lomnitzer Schlossparke.
Avena fatna L. Im Getreide.

— pratensis L. Auf trockenen Hügeln bei Loranitz.
Melica nutans L. Ueberall in den Waldungen.

— uni flora R e t z . Auf der Nettichowa bei Loiûnitz.
Briza media L. Ueberall auf trockenen Waldplätzen.
Sclerochloa duraV. ß. Hinter der Gasthofmauer (Humpolka) beiTischnowitz.
Poa bulbosa L. Auf dem Feldraine vor dem obgenannten Wirthshause.

— — var* vivipara Seh r . (P. proliféra Seh m.) Ebenda.
— annua L. Auf bebautem Lande überall»
— trivialis L. Auf feuchten Grasplätzen.
— compressa L. Auf Aeckern und dürren Plätzen.
— — vat\ nodis comosis P 1. An schattigen Orten.
— pratensis L. Auf allen Wiesen der Gegend.
•— — var. cuprea P1. Im Gestein bei R2epka.
— nemoralis L. In den Waldungen.
— — var. nodis comosis P1. An schattigen Orten*

Glyceria fluitans H. Br.-Ueberall in Gräben.
Molinia coerulea S c h r k . In der Jahodna bei Brusn}-.
Dactylis glomerata L. Auf allen Grasplätzen häufig.
Cynosurus cristatus L. Auf feuchteren Grasplätzeu.
Festuca pratensis H u d s . Auf der Sclierkowitzer Müllerwiese.

— ovina L» Auf trockenen Wiesen der Gegend.
Brachypodium pinnatum l i t . Auf trockenen Hügeln.
Bromus tectorum L» An Mauern und in Gebüschen.

— secalinus L. Unter dem Getreide»
— arvensis L. Ebenda.
— mollis L. Auf Feldrainen.

Ayropyrum repens P. B. Allenthalben auf Aeckern.
— caninum R. S. Auf Feldrainen hier und da.

FJymus europaeus L. Auf der Nettichowa bei Lomnitz.
Lolium temulentutn.li. Unter dem Getreide.

— arvense W i t h . Auf Leiuäckern überall.
— — var. ramosum P l . Unter der Normalform.
— perenne L. Auf Graspläten der ganzen Gegend.
— —- var. ramosum S c h r a d. Unter der Normalforin.

Nardm strieta L. Auf allen feuchten Wiesen der Gegend.
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